
Nr 1 | Sommer bis Herbst 2024

Willkommen an der LENGO! Fast 20 Schüler:innen und drei Personen 

im Team starten neu an der LENGO. Der Sprung ins kalte Wasser soll 

vor allem erfrischen! Wir heissen alle herzlich willkommen und wün-

schen einen erfolgreichen Start.

Wir freuen uns auf das neue Schuljahr: Wir haben einiges vor! Erfah-

ren Sie mehr darüber, viel Spass beim Lesen!

NEWSLETTER
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EDITORIAL

Ein paar Worte der Schulleitung 
zum Inhalt des Newsletters.

SEITE 2

DER NEWSLETTER IM ÜBERBLICK

PERSONAL

Die neuen Mitarbeitenden im 
Team stellen sich vor.

SEITE 4

WIR PACKEN AN

Die LENGO entwickelt sich weiter. 
Wir plaudern aus dem Nähkasten.

SEITE 3

AGENDA

Die LENGO wird jetzt von zwei 
Schulleitern geführt. 

SEITE 7

Berufliche Orientierung

Informationen und Ablauf der 
Beruflichen Orientierung.

SEITEN 5 und 6



Wir begrüssen Sie herzlich mit dem neuen 
Newsletter. 

An der LENGO bleibt das Rad nicht ste-
hen: Die Schulentwicklung ist uns wich-
tig. Wenn so viele engagierte Personen 
zusammenarbeiten, mangelt es selten an 
Ideen, wo und wie es weitergehen soll. 
Was wir anpacken und wie wir Schulent-
wicklung betreiben, können Sie in diesem 
Newsletter lesen. 

Schon während den Sommerferien be-
grüssen wir drei neue Mitarbeitende bei 
uns im Team. Sie werden sich weiter hin-
ten selber vorstellen. Ganz herzlich will-
kommen!

Die Hauptaufgabe der Sekundarstufe ist 
es, unsere Schüler:innen auf das Be-
rufsleben vorzubereiten. Was 
wir dazu tun, lesen Sie im 
Beitrag von Frau Wolf und 
Herrn Benedetto, unse-
ren beiden Berufswahl-
coaches. 

Es stehen verschiedene 
Anlässe an, die eine ab-
wechslungsreiche Zeit an 

der LENGO versprechen. Wann was auf 
dem Programm steht, sehen Sie ganz am 
Schluss (ebenfalls in der Escola App oder 
in der Agenda auf der Webseite).

Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Le-
sen, uns allen ein erfolgreiches Schuljahr 
und grüssen Sie herzlich!

Simon Stuber und Sämi Jenni 

LIEBE ELTERN
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Stufenplan
Die Förderung der überfachlichen Kom-
petenzen ist uns ein grosses Anliegen. Wir 
sind uns sehr bewusst, dass diese Kompe-
tenzen in unserer Gesellschaft einen sehr 
hohen Stellenwert haben. 

Schon seit Jahren haben wir dazu den 
Stufenplan. Dieser soll auf der einen Sei-
te Klarheit schaffen, welche Kriterien für 
die Beurteilung zählen, und aber auch 
die Grundlage für eine persönliche Wei-
terentwicklung schaffen, indem mit den 
Schüler:innen reflektiert wird.

Der aktuelle Stufenplan hat aber noch 
Unschärfen und Schwächen drin. Bereits 
Ende letztes Schuljahr haben wir den Um-
gang mit den Mobiltelefonen angepasst. 
Wir haben festgestellt, dass einige Schü-
ler:innen vor allem darauf hingearbeitet 
haben, ihr Handy bei sich behalten zu 
dürfen. Dazu brauchte es ein «sehr gut», 
welches eher schwierig zu erreichen ist. 
Weiter wollen wir erreichen, dass die Ju-
gendlichen einen sinnvollen Umgang mit 
dem Mobiltelefon lernen können, dazu 
brauchen sie ein Übungsfeld. 

Eine Projektgruppe ist daran, den Stufen-
plan grundlegend zu überarbeiten. Für 
den Umgang mit dem Mobiltelefon gibt 
es eine neue Regel.

Sozialpädagogik und Schulische So-
zialarbeit
Mit dem Ende des letzten Schuljahres hat 
Frau Merz ihr Studium in Sozialpädagogik 
erfolgreich abgeschlossen. Den Ausbil-
dungsplatz haben wir im Moment noch 
nicht neu besetzt. 

Seit Beginn des letzten Schuljahres sind 
in allen LENGOplus-Klassen Sozialpäda-
gog:innen fix im Klassenteam eingebun-
den und übernehmen viele Funktionen 
und Ziele der Schulsozialarbeit (SSA). Die 
klassische SSA gibt es im Moment an der 

LENGO nicht. Wir sind daran, ein neues 
Konzept zu erstellen. Gerne möchten wir 
uns auch wieder als Ausbildungsplatz 
anbieten. Das Ziel ist es, dass wir auf das 
nächste Schuljahr soweit sind, und den 
Bedarf im Bereich der SSA geklärt und ab-
gedeckt ist. Bis dahin sind unsere Sozialpä-
dagog:innen Ihre Ansprechpersonen im 
Bereich der psychosozialen Entwicklung.

Entwicklung in einer agilen Schule
In einem engagierten Team geht die Ar-
beit nie aus. Das ist auch bei uns so. Auch 
wenn wir der Meinung sind, dass ganz viel 
sehr gut funktioniert, gibt es immer wie-
der Bereiche, welche uns noch nicht zu-
frieden machen. 

Wir wissen aber auch, dass alles im Fluss 
ist und eine starre Planung über fünf Jah-
re uns einschränken würde. Wir haben 
uns deshalb für eine agile Entwicklungs-
strategie entschieden. Das bedeutet, dass 
wir jährlich festlegen, an welchen zwei bis 
drei umfangreicheren Themen wir vertieft 
arbeiten wollen.

Diese Strategie hat sich bisher sehr be-
währt. Im September werden wir uns wie-
der zusammensetzen und die nächsten 
Schwerpunkte festlegen.

Schularzt | Schulärztin
Im vergangenen Jahr wurde das Gesund-
heitsgesetz und das Volksschulgesetz an-
gepasst. Neu sind wir für die Organisation 
des Reihenuntersuchs durch den Schul-
arzt/die Schulärztin in der 2. Sek verant-
wortlich. Wie und wann der Untersuch 
stattfinden wird, werden wir den Eltern 
der Schüler:innen der 2. Sek direkt mit-
teilen. Der schulzahnärztiliche Untersuch 
wird weiterhin durch die Schulgemeinde 
organisiert.

Sämi Jenni

Wir packen an!

Die LENGO bleibt nicht stehen - nie! Wir sind ständig im Fluss und sind 
laufend daran die Schule weiterzuentwickeln. Auf der pädagogischen 
Ebene geht es stets darum, den Unterricht so zu gestalten, dass die 
Schüler:innen möglichst gut profitieren können. Auf der strukturellen 
Ebene wollen wir effizient und gleichzeitig attraktiv organisiert sein.
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Jessica Fiedler | Schulische Heilpäda-
gogin in der Lerngruppe 1
Seit diesem Schuljahr ergänze ich das 
Klassenteam der LG1 als Lehrperson. Seit 

inzwischen zehn Jahren bin ich 
als Sekundarlehrerin tätig – seit 
drei Jahren auch als schulische 
Heilpädagogin. Da ich diesen Tä-
tigkeitsbereich besonders span-
nend finde, studiere ich neben-
beruflich im Master Schulische 
Heilpädagogik. 

Den Grundstein für erfolgreiches 
Lernen bildet für mich eine trag-
fähige Beziehung. Zudem lege 
ich in meinem Unterricht be-
sonderen Wert auf eine positive 

Lernatmosphäre. Mir ist wichtig, dass die 
Schüler:innen nicht nur fachliche Kompe-
tenzen erwerben, sondern auch soziale 
und personale Fähigkeiten entwickeln, 
um als ausgeglichene, verantwortungs-
bewusste Mitglieder unserer Gesellschaft 
heranzuwachsen. 

In meiner Freizeit trifft man mich in der 
Natur, sei es beim Wandern mit meinem 
Hund, Waldhüttenbauen mit meinem 
Sohn oder Gärtnern bei mir zuhause. An-
sonsten koche ich gerne mit netten Men-
schen oder vertiefe mich in handwerklich-
kreative Projekte oder ein gutes Buch. .   

Raja Epple | Stellvertreterin in der LEN-
GOsek
Ich freue mich sehr als Stellvertre-
tung im Team der LENGOsek die 
Schülerinnen und Schüler ab den 
Sommerferien zu begleiten. 

Aufgrund meiner Faszination für 
die Naturwissenschaften habe 
ich Molekularbiologie studiert 
und war einige Jahre in der For-
schung tätig, bevor ich nach einer 
Neuorientierung nun in der LEN-
GO angekommen bin. 

Mein Ziel ist es, die Schülerinnen und 
Schüler mit meiner Begeisterung für die 
wissenschaftlichen Konzepte des Lebens 
anzustecken und zusammen mit ihnen 
die Logik hinter alltäglichen Vorgängen zu 
entdecken. Ein Klassenklima in dem sich 
jede/r individuell entwickeln und entfal-
ten kann und die nötige Unterstützung 
geboten wird, liegt mir sehr am Herzen. 

In meiner Freizeit gehe ich sehr gerne auf 
Reisen und betätige mich sportlich drin-
nen sowie auch draussen in der Natur.

Mark Nützi | Stellvertreter in der LG 1 
und LG 3
Ich lebe mein Leben in zwei Welten. We-
gen meiner grossen Leidenschaft dem 
Wellenreiten, lebe 
ich mit meiner Fa-
milie, seit mehr 
als 10 Jahren je-
weils mehrere 
Monate im Jahr 
in Panama. Wäh-
rend den Mona-
ten, welchen ich 
in der Schweiz 
verbringe, arbeite 
ich als Stellver-
tretung an ver-
schiedenen Schulen. Es ist ein Privileg und 
eine enorme Bereicherung, mich jeweils 
in die verschiedenen Institutionen einzu-
arbeiten und Erfahrungen zu machen.

Meine Zeit in Panama verbringe ich da-
mit, unser Surf House zu betreiben. Bei-
de Leben erfüllen mich mit Stolz und 
Genugtuung und ich freue mich, jungen 
Menschen etwas von meiner Erfahrung 
weiterzugeben.

Wir begrüssen im Team…

Es ist Tradition an der LENGO, dass sich die Neuen im Team selber vor-
stellen. Eine schulische Heilpädagogin hat in der Lerngruppe 1 gestar-
tet. Zwei Stellvertretungen konnten wir erfolgreich gewinnen. Einmal 
ist das für ein Teilpensum in der LENGOsek und einmal für ein Teilpen-
sum in der Lerngruppe 1.
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Berufliche Orientierung in der 8. Klasse 
In der 2. Oberstufe besuchen die Schü-
ler:innen das Fach Berufliche Orientie-
rung. Sie lernen dort zu Beginn sich selber 
besser kennen: Sie setzen sich mit ihren 
Interessen, Neigungen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten auseinander 
und finden heraus, in 
welchem Umfeld sie sich 
wohl fühlen und welche 
Werte ihnen wichtig sind.  

Nachdem wir die Bil-
dungslandschaft über-
flogen haben und fest-
gestellt haben, dass zu 
jedem Ziel verschiedene 
Bildungswege führen, 
erhaschen die Schüler:in-
nen im Rahmen von 
Berufsbesichtigungen 
erste Einblicke in die Be-
rufswelt und vergleichen 
diese mit ihren Zielen, Wünschen und 
Träumen.  

Spätestens mit Beginn des zweiten Se-
mesters wir das Thema Schnupperlehre 
aktuell. Es gilt, verschiedene Beruf auszu-
probieren und den Berufsalltag zu erleben 
und dabei noch durch einen souveränen 
Auftritt und eine interessierte Grundhal-
tung einen positiven Eindruck zu hinter-

lassen. Ausserdem wird es Zeit, das eigene 
Bewerbungsdossier zusammenzustellen. 
Wie kann ich mit Lebenslauf und Bewer-
bungsschreiben für meine Persönlichkeit 
und meine Stärken überzeugend Wer-
bung machen? Dieser Frage gehen wir im 

BO-Unterricht nach.  

Zum Ende des Schul-
jahres werden die Schü-
ler:innen in der Lage 
sein, zwei bis drei realis-
tische Berufswünsche zu 
äussern und haben bei 
Schnupperlehren bereits 
positive Rückmeldungen 
erhalten. Nun dürfen die 
Schüler:innen bei einem 
fiktiven Vorstellungs-
gespräch, welches wir 
in Zusammenarbeit mit 
Pro Juventute anbieten, 
ausprobieren, wie sie auf 

dem Lehrstellenmarkt ankommen. Be-
stärkt durch die Rückmeldungen der HR-
Profis, können die Schüler:innen am Ende 
der achten Klasse bzw. zu Beginn der 
neunten Klasse mit der Lehrstellensuche 
starten. 

Beachten Sie bitte die Videopräsentation 
(Link anklicken oder QR-Code einlesen)

Die besten Karten bei der Berufswahl und 
Lehrstellensuche 

Die Lehrstellensuche und die Berufswahl beschäftigen nicht nur die 
Schüler:innen der 8. und 9. Klasse, sondern auch Sie als Eltern. Auf 
den nächsten Seiten erfahren Sie mehr, wie wir als LENGO Schule die 
Schüler:innen in der Wahl ihres Berufes und bei der Suche nach einer 
passenden Lehrstelle oder Anschlusslösung unterstützen. 

Als Eltern können Sie Ihr Kind unterstützen, indem Sie…  
•	 … an der Elternorientierung im biz am 31. Oktober 2024 teilnehmen (bitte anmel-

den), 

•	 … das Thema Berufliche Orientierung regelmässig ansprechen,  

•	 … auf Stärken und Interessen aufmerksam machen, die für die Berufswahl relevant 
sein könnten, 

•	 … Vorschläge für Schnupperlehren machen, z.B. aus Ihrem Bekanntenkreis, 

•	 … Ihr Kind darin bestärken, seinen eigenen Weg zu gehen.

https://www.canva.com/design/DAFGXmt2Hk4/wBWkk46LJGg2VzfF7RCvzA/view?utm_content=DAFGXmt2Hk4&utm_campaign=designshare&utm_medium=link&utm_source=publishsharelink
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Bewerbungs-Coaching in der 9. Klasse
Die Schüler:innen der dritten Oberstu-
fe werden regelmässig (30 Minuten pro 
Woche) zu Bewerbungs-Coachings ein-
geladen. Im Rahmen dieser Gespräche 
optimieren wir gemeinsam fortlaufend 
die Bewerbungsstrategie, passen das Be-
werbungsdossier an und behalten die 
Übersicht über verschickte Bewerbun-
gen, ausstehende Telefonate, anstehende 
Schnupperlehren und Vorstellungsge-
spräche. 

Der Austausch mit dem pädagogischen 
Team erfolgt regelmässig, wobei der Ver-
lauf des Bewerbungsprozesses bespro-
chen wird und gegebenenfalls strategi-
sche Anpassungen beschlossen werden.  

Jede Schülerin und jeder Schüler hat ei-
nen Account auf unserem Cloud-Speicher 
mit persönlichen Zugangsdaten. Inner-
halb des Accounts haben die Schüler:in-
nen ab der 8. Klasse einen Dateiordner, 
den sie gemeinsam mit den Bewerbungs-
Coaches teilen. In diesem Ordner spei-
chern die Schüler:innen ihre gesamten 
Bewerbungsunterlagen. Sie sind von den 
Schüler:innen von jedem beliebigen inter-
netfähigen Computer, Laptop oder Tablet 
abrufbar und direkt online bearbeitbar.  

Falls Sie einen Zugang zu diesem Ordner 
wünschen, melden Sie sich bitte bei uns 
mit der Angabe der E-Mail-Adresse, mit 
welcher wir den Zugangslink einrichten 
können. 

Für den Schulmanager escola haben Sie 
als Eltern ebenfalls einen persönlichen Zu-
gang erhalten. Die Schüler:innen nutzen 
dieses Werkzeug unter Anderem, um ihre 
verschickten Bewerbungen zu erfassen. 
So haben sowohl die Schüler:innen als 
auch wir jederzeit den Überblick, welche 
Bewerbungen noch offen sind, wo eine 
telefonische Nachfrage ansteht und wo 
eine Absage erfolgt ist. 

Es ist wichtig, dass die Schüler:innen ihre 
aktuellen Bewerbungsunterlagen in un-

serem Cloud-Speicher abspeichern und 
ihre verschickten Bewerbungen in ihrem 
escola-Account eintragen. Nur so können 
wir unsere Aufgaben als Coaches auch er-
füllen.

Als Eltern können Sie Ihr Kind unterstützen, indem Sie…  
•	 … das Thema Lehrstellensuche regelmässig ansprechen und Interesse zeigen,  

•	 … sich nach freien Lehrstellen in Ihrem Umfeld umschauen, 

•	 … Ihr Kind darin bestärken, seinen eigenen Weg zu gehen, 

•	 …ermutigen, nicht aufzugeben; auch wenn es zäh wird und die Absagen an der 
Motivation zehren.

http://berufsberatung.ch
http://berufswahl.zh.ch
http://schnuppy.ch
http://lernerei.li
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Termine bis zu den Herbstferien

Hier finden Sie alle wichtigen Termine bis zu den nächsten Ferien. Die-
se finden Sie übrigens auch auf unserer Webseite und natürlich auch 
auf der Escola App. Falls Sie diese noch nicht haben, laden Sie sie her-
unter und verlangen sie unter info@lengoschule.ch einen Zugang.

28. August 2024 | Lehrstellenmarkt des 
BBFW 
15:00 bis 17:30 (Eintritt frei, keine Anmel-
dung erforderlich) Mehrzweckanlage Teu-
chelweiher, Reithalle - Winterthur

5. September 2024 | Elternabend 
19.00 Uhr im Dachgeschoss für alle Eltern 
der LENGOplus und LENGOsek.

9. September 2024 | Schüler:innen-
Orientierung im biz Winterhur
Die Schüler:innen erhalten Infos über die 
Abläufe bei der Berufswahl und der Lehr-
stellensuche und lernen anhand einer 
praktischen Übung, wie man sich in der 
Infothek über Berufe und Ausbildungsan-
gebote informieren kann.

27. September 2024 | Kein Unterricht - 
Weiterbildung Team 
Wir bilden uns im Team weiter, der Unter-
richt fällt aus.

1. Oktober 2024 | Herbstwanderung
Die ganze LENGO ist unterwegs. Wir hof-
fen auf tolles Wetter! Weitere Informatio-
nen folgen.

7. bis 22. Oktober 2023 | Herbstferien
Wir wünschen allen sonnige Herbsttage!

VORSCHAU

31. Oktober 2024 | Elterninfo im biz 
Winterthur 17:30 Uhr 
Erfahren Sie mehr über die Angebote des 
biz und wie Sie Ihre Rolle als Eltern im 
Berufswahlprozess und bei der Lehrstel-
lensuche ausgestalten können. Bitte an-/
abmelden bis 9. September durch mail an 
f.benedetto@lengoschule.ch 

5. Noveber 2024 | Besuchsmorgen für 
Eltern 
Die Eltern unserer Schüler:innen sind ein-
geladen. Besuchen Sie den Unterricht 
und kommen Sie in der Pause im Dach-
geschoss für ein Kaffee und ein Gipfeli 
vorbei.

Frau Wolf und Herr Benedetto freuen sich, 
Sie kennenzulernen und sich mit Ihnen 
über die Themen Berufswahl und Lehr-
stellensuche zu unterhalten.

mailto:f.benedetto%40lengoschule.ch?subject=

